
Robert Atzorn auf Lesetour

VON PATRICKMÜTHING

ALTSTADT Dr. Specht ist Lehrer, er
wird ständig versetzt, engagiert sich
für seine Schüler und hat ein denk-
bar turbulentesPrivatleben,was im-
mer wieder in den Schulalltag ein-
fließt. Gespielt wurde Specht in der
Serie „Unser Lehrer Dr. Specht“ in
den frühen Neunzigern von Ro-
bert Atzorn – der heute einige Par-
allelen zu seinerdamaligenRolle zu
zeigen scheint. In seinerBiographie
„Duschen und Zähneputzen –Was
im Leben wirklich zählt“ räumen
Atzorn und seine Frau Angelikamit
ihremaufregendenLebenauf.Diese
Woche begannen sie ihre Lesereise
im Filmkunstkino Cinema.
Wer Robert Atzorn heute goo-

gelt, stolpert möglicherweise über
seine Berufsbezeichnung „Ehema-
liger“ Schauspieler. Atzorn hat die
Schauspielerei hinter sichgelassen.
Er verabschiedete sich2017 vonder
BühneundzogeinenSchlussstrich.
Bis dahinwarAtzornbekannt alsDr.
Specht, als Hamburgs Tatort-Kom-
missar JanCasstorf oderHauptkom-
missar Theo Clüver in „Nord Nord
Mord“. Das scheinbar plötzliche
Ende seineKarrierewar für ihneine
bewussteEntscheidung, erzählt der
75-Jährige heute. „Ich habe 50 Jah-
re geschauspielert, ichhabemich50
Jahrenurmit diesemBeruf beschäf-
tigt. Gestört hat mich die mangeln-
de Freiheit und fehlende Selbstbe-
stimmung.Mankannzwar zuallem
ja oder nein sagen – aber du bleibst
immer fremdbestimmt.“
DasEndeder Schauspielerei habe

ihn befreit, erzählt Atzorn weiter,
„ich konnte endlich eigeneSätze sa-
gen.“Ausschlaggebend sei vor allem
das letzte Jahr gewesen, in dem er
sichnurnochdurch seineRollenge-
quält habe. „Das Feuer war einfach
weg“, nahm auch seine Frau wahr.
Heute, drei Jahre nach dem

Schlussstrich unter die Karriere,
hat er zusammen mit seiner Frau
ihr gemeinsamesLeben ineinerBio-
grafie zusammengefasst. Das Buch
schrieb er auf Anfrage des Verlags,
bei dem man sich wunderte, war-

umAtzorn sohäufig aus Serienaus-
steigt. Er möchte auch die Schat-
tenseiten des Schauspieler-Berufes
zeigen, betont er beimTermin inder
Altstadt.DieErwartungenanein ra-
santes, aufregendes Leben würden

Existenzängste trüben.
Atzornbegannnach seiner Schau-

spielausbildung an verschiedenen
Theatern zu spielen. „Als ich wirk-
lich bekannt wurde, war ich 40. Die
ersten 20 Jahre wahren für mich

heftig.“ Seine Fernsehkarriere be-
gann in den 80er mit einem Film,
dener zusammenmit IngmarBerg-
mann gemacht hatte. In der Zeit bis
heute gewann Atzorn unter ande-
rem die Goldene Kamera und den
Grimme-Preis. Auch das waren An-
lässe für ihn,mit der Schauspielerei
aufzuhören. „Ich habe doch schon
alles erreicht. Ich habe Rollen ge-
spielt und Preise gewonnen. War-
umsollte ichnochweitermachen?“
InderBiographie ziehe er jetzt Bi-

lanz über seine Vergangenheit. Zu-
sammenmit seiner Frauversucheer
einenSchlusspunkt zu schaffen.„Im
Beruf war ich nach außen gekehrt,
jetzt nach innen“, beschreibt er sei-
neSicht derDinge.Daspasst gut zur
neuenLebensweisederAtzorns. An-
gelika Atzorn ist mittlerweile Yo-
ga-Lehrerin. „Ich beschäftige mich
viel mit der riesigen Philosophie,
die hinter demYoga steht“, sagt ihr
Mann. Die beiden wohnen zusam-
men am Chiemsee, in der Nähe ih-
rer Enkelkinder – und haben ihren
Lebensstil gewandelt. „Wir wissen
natürlich nicht, wie lange wir noch
da sind“, sagt der Ex-Schauspieler.
Jetzt möchte er vor allem für seine
drei Enkelkinder da sein. Aus sei-
nerKindheit herausweiß er,welche
WichtigkeitGroßväter für dieEnkel-
kinder haben und sieht sich in der
Rolle, die Probleme undÄngste sei-
ner Enkel aufzufangen.
Der Titel seines Buches ist ein

Zitat seines Schauspiel-Kollegens
Theo Lingen, der auf die Frage, wie
man ein richtig guter Schauspieler
wird, einmal geantwortet haben soll:
„DuschenundZähneputzen.Mehr
braucht man nicht.“ dieser Gelas-
senheit möchten die Atzhorns ihre
Lesereise fortsetzen. Auf dem Plan
stehen Städte wie Leipzig, Berlin
und einige weitere Stationen, „aber
alles ohne Druck“, sagt Dr. Specht
mit einem Augenzwinkern.

Der Schauspieler Robert Atzorn, bekannt als Dr. Specht, ist mit seiner Biografie auf Lesetour und begann diese Woche
in Düsseldorf. Das Buch ist für ihn ein Schlussstrich. Mit seiner Frau räumt er die gemeinsame Vergangenheit auf.

Robert Atzorn (re.) mit Ehefrau Angelika Atzorn auf einer Lesung aus seiner Biografie. Angelika Atzorn schrieb auf Bitte
ihresMannes auch einige Kapitel. Das über das Lebenmit einem Schauspieler sei Atzorns Highlight. FOTO: ANNEORTHEN

(tber) Am 24. September 1992 fei-
erte dasMax-Planck-Institut für Ei-
senforschung (MPIE) sein 75-jähri-
ges Bestehen. Otto Petersen vom
VereinderEisenhüttenleute (VDEh)
startete 1917 einen erfolgreichen
Versuch, ein Institut zugründen, das
auf demGebiet„anwendungsnaher
und interdisziplinäre Grundlagen“
der Bereiche Eisen, Stahl und ver-
wandterMaterialien forscht.Das In-
stitut nahmunter demNamen„Kai-
ser-Wilhelm-Institut“ seine vom
Stahlwerksverband finanzierte Ar-
beit anfangs inAachenauf. 1921 zog
das Institut nachDüsseldorf um, zu-
erst in eine Halle in Derendorf. An
derMax-Planck-Straße/Sohnstraße
inDüsseltal bezogdas Institut inden
1930ern einen Neubau, der mehre-
reMale erweitert wurde. Das heuti-
ge „Haus der Eisenindustrie“ steht
unter Denkmalschutz. 1951 wurde
ausdemKaiser-Wilhelm-Institut für
EisenforschungdasMax-Planck-In-
stitut für Eisenforschung. Es beste-
henKooperationenvielfältigsterArt
mit Behörden, Fachvereinen, Tech-
nik- undWirtschaftsorganisationen
in Europa und in allerWelt.

DÜSSELDORF-DATUM
75 Jahre Max-
Planck-Institut für
Eisenforschung

Recyclinghof
Flingern öffnet ab
Oktober länger
Flingern (RP) Die Öffnungszeiten
des Recyclinghofs Flingern werden
abDonnerstag, 1.Oktober, auf zehn
Stunden pro Werktag ausgeweitet.
AbdiesemTermin ist derRecycling-
hof von Montag bis Samstag von 8
bis 18 Uhr geöffnet. Außerdem soll
derAndranganSamstagnachmitta-
gen entzerrt werden. Für Anliefern-
de gilt nach der Neuregelung: Der
letzte Einlass am Tor ist um 17.45
Uhr, zumSchutz vor Infektionenmit
demCoronavirus ist dieAbstandsre-
gel einzuhaltenundeineMund-Na-
se-Bedeckung zu tragen.

DONNERSTAG, 24. SEPTEMBER 2020 Düsseldorf C7
D-L6C

RHEINISCHE POST

52% gespart

0.83

oder Rama
zum Streichen,
Backen & Kochen
je 500-g-Becher
(1 kg = 1.66)

SensationspreisSensationspreis
Lätta
Halbfettmargarine
versch. Sorten,
je 500-g-Becher
(1 kg = 1.66)

Aktionspreis

4.41

Weißrussland/
Russland:
Pfifferlinge
je 400-g-Schale
(1 kg = 11.03)

25% gespart

1.46

oder Kinder Riegel
je 10 x 21-g-Pckg.
(100 g = 0.70)

50% gespart

0.28

Ehrmann
Almighurt
versch. Sorten,
je 150-g-Becher
(100 g = 0.19)

26% gespart

1.17

Castello
Höhlenkäse
Classic
dän. Schnittkäse,
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

29% gespart

1.27Metzgerkochschinken
oder Schinkenspeck
je 100 g

41% gespart

1.11
Hackfleisch gemischt
vom Rind und Schwein,
SB-verpackt,
je 250-g-Pckg.
(100 g = 0.45)

Aktionspreis

1.96

Irische
Minutensteaks
vom Rind, mind. 15 Tage
gereift, SB-verpackt,
je 100 g

52% gespart

0.77
Barilla
Pasta
versch. Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.54)

46% gespart

0.88

Monster
Energy Drink
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.76)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktionspreis

0.98

Besenheide
»Trio«¹
drei versch.
Farben,
winterhart,
je Topf

Duplo
je 10 x 18,2-g-Pckg.
(100 g = 0.80)
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20% gespart

0.39

REWE Beste Wahl
Die Cola
koffeinhaltig,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

kleiner Preis,
großer

Geschmack

27% gespart

1.94

Der
Sonnenwinzer
Badischer
Federweisser
teilw. gegorener
Traubenmost,
versch. Sorten,
je 1-l-Fl.

21% gespart

2.34Steinhaus
Elsässer Flammkuchen
je 350-g-Pckg. (1 kg = 6.69)

KW 39 Gültig vom 23.09. bis 26.09.2020

Jetzt mitjubeln auf
rewe.de/jubeln
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rewe.deIn vielen Märkten Mo. – Sa. von 7 bis 22 Uhr für dich geöffnet. Beachte bitte unseren Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE:XL.


